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M E D I E N I N F O R M A T I O N  

 

Bogenschützen auf Ötzis Spuren im Schnalstal 
6. Prähistorische Europäische Meisterschaften im archeoParc Schnalstal 

Am Wochenende des 23./24. September findet zum sechsten Mal ein Termin der 
Europameisterschaft im prähistorischen Bogenschießen und Speerschleudern in Schnals statt. 
Erwartet werden rund 100 Teilnehmer aus Deutschland, der Schweiz und verschiedenen Regionen 
Italiens. 
 
Bereits zum sechsten Mal richtet der archeoParc Schnalstal am kommenden Wochenende ein 
Turnier der Europäischen Prähistorischen Meisterschaften aus. Auf einem eigens dafür aufgebauten 
Zielscheiben-Parcours im Bodenwald in Unser Frau treten die rund 100 Teilnehmer aus drei Ländern 
in den Disziplinen Bogenschießen und Speerschleudern gegeneinander an. 

Am Samstagnachmittag wird der Bewerb im Bogenschießen ausgetragen. Am Sonntagvormittag ist 
Speerschleudern an der Reihe. Im Rahmen der Prähistorischen Meisterschaften finden jährlich 
europaweit rund 30 Turniere statt, um den Gesamtsieger zu ermitteln. „Wer an mindestens drei 
Wettbewerben teilnimmt, wird in die internationale Wertung aufgenommen.‘‘ erklärt Ernst Gamper, 
Kulturvermittler im archeoParc. Er koordiniert wie in den Jahren zuvor den Aufbau des 
Scheibenparcours und die Materialkontrolle laut Reglement des Europakomitees. Die Schussgeräte 
des Wettbewerbs dürfen ausschließlich aus in der Steinzeit verwendeten Materialien gefertigt sein. 
„Die meisten Teilnehmer stellen Bogen, Pfeile, Speer und Speerschleuder selbst her.‘‘ erzählt archeoParc-
Leiterin Johanna Niederkofler, die 2012 zusammen mit Ernst Gamper die Wettbewerbsveranstaltung 
in Unser Frau initiiert hat. 
 
‚Dabei sein ist alles‘ wird bei den Prähistorischen Meisterschaften groß geschrieben: Für die 
Interessierten, die kein wettbewerbstaugliches Schussgerät zuhause haben, gibt es neben den 
Kategorien Herren, Damen und Kinder die nicht gewertete Kategorie „außer Konkurrenz‘‘. 
 
Die Siegerehrungen finden jeweils im Anschluss an die Bewerbe im Freigelände des archeoParc statt. 
Die Bogenschützen prämiert am Samstagabend ab 19:00 Uhr Sportlandesrätin Martha Stocker. Im 
Anschluss lädt der archeoParc Schnals Museumsverein alle Turnierteilnehmer zu Knödeln und 
„Schepsernem‘‘. Außerdem an der Feier teilnehmen werden Bürgermeister Karl Josef Rainer, die 
Vereinspräsidentin Sonja Santer, der Präsident des Tourismusvereins Schnals, Alexander Rainer, 
sowie Vertreter des Sportvereins Schnals und der Waldinteressentschaft Lafetzberg, die 
freundlicherweise ihren Grund für die Austragung des Turniers zur Verfügung stellt. 
 
Die Veranstaltung sowie überhaupt die Tätigkeiten des Museumsvereins werden von der Gemeinde 
Schnals und der Provinz Bozen finanziell unterstützt. Die Presse ist zu den Siegerehrungen herzlich 
eingeladen. Für den Besuch am Parcours ist eine Akkreditierung erforderlich. 
 
Gesamtprogramm und Einladung: www.archeoparc.it/PrehChamInfo_dt.pdf 
Turnierregeln: www.archeoparc.it/PrehChamReglement_dt.pdf 
Download-Link Pressebilder (Bilder Siegerehrung 23.o9. ab 21:oo Uhr ): www.archeoparc.it/presse/pressebilder/#2017 
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Rückfragehinweis: 
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Factbox 
Prähistorische Europameisterschaften 
 

Zeit: Samstag, 23. und Sonntag, 24. September 
Ort: archeoParc Schnalstal in Unser Frau 
Kosten: Teilnehmerbeitrag 
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